
 
 
 

   
Sitzung der CT am 13.03.2018 

 
 

 
Anwesend: Camille Dahm, Christina Helmig, Christian Ferreira Swietlik, Konstantin Gensow, 
Michel Wolter, Gerard Zeien, Nico Wagner, Claude Conter, René Thill, Roger Thull, Suzie 
Godart. 
Entschuldigt: Giselle Dries 
Abwesend: Philippe Hutmacher, Gilbert Kohn 
 
 
 Kosten Stages Team Lëtzebuerg:  
Basierend auf den Diskussionen zu diesem Thema wird René Thill einen Vorschlag 
ausarbeiten. Als Arbeitsgrundlage wurde zuvor Folgendes vorgestellt: 
 
Regelung zur Anreise zu Einsätzen mit der Nationalmannschaft – Getrennte Anreise 
 
Die FSCL organisiert die Einsätze der Nationalmannschaften zu den verschiedenen Rennen 
und übernimmt (solange die finanzielle Lage dies zuläßt), die Kosten für An- und Abreise mit 
der Mannschaft (vom in der Einladung festgelegten Treffpunkt, in der Regel: INS); 
Verpflegung und Unterkunft vor Ort. Sollte ein Fahrer/in getrennt zu einem Rennen 
anreisen, so ist dies nach Absprache mit dem entsprechenden Nationaltrainer unter 
gewissen Voraussetzungen möglich. Die dadurch anfallenden Kosten hat der Athlet/in 
selber zu tragen. 
 
Regelung zur Kostenübernahme/ Eigenbeteiligung Einsätzen mit der Nationalmannschaft 
 
Bei einigen Maßnahmen mit der Nationalmannschaft kann es aus Kostengründen 
Notwendig sein, eine Eigenbeteiligung zu erheben. Dies betrifft hauptsächlich 
Trainingslager. Um die Kosten so gering wie möglich zu halten ist es wichtig, Buchungen so 
früh wie möglich zu tätigen. Bei Einsätzen, wo eine Eigenbeteiligung vorgesehen ist werden 
die Sportler frühzeitig informiert und müssen sich zu einem vorgegebenen Zeitpunkt 
verbindlich anmelden (Zeitpunkt variiert je nach Maßnahme). Zu diesem Zeitpunkt wird 
auch die Eigenbeteiligung festgelegt bzw. mitgeteilt. Die Eigenbeteiligung muss spätestens 
10 Tage nach Zusage auf das Konto der FSCL überwiesen werden; erst danach werden die 
entsprechenden Tickets gebucht. Sollte der Betrag binnen der 10 Tage nicht überweisen 
sein und der Preis sich pro Person in der Zwischenzeit erhöht haben, so hat der Sportler die 
Mehrkosten zu tragen. 



Absagen: 
Sollte ein Sportler nach der schriftlichen Zusage aus begründeter Ursache nicht an der 
Maßnahme teilnehmen so wird sich die FSCL bemühen, die entsprechenden Buchungen zu 
stornieren. Die Absage ist an den entsprechenden Trainer, sowie den DTN zu richten. Die 
Eigenbeteiligung wird in diesem Fall zurücküberwiesen. Sollten bereits Kosten angefallen 
sein oder sollten sich Buchungen nicht stornieren lassen (z.B. Flugticket), so reduziert sich 
der zurücküberwiesene Betrag entsprechend. Krankheitsfall? 
 Modus Straßenrennen 
René Thill und Roger Thull werden einen Vorschlag zur attraktiveren Gestaltung der 
regionalen Straßenrennen erstellen und sich dazu auch mit der CdJ in Verbindung setzen 
um abzuklären, ob die Ideen realisierbar sind. Eine mögliche Variante könnte sein, den 
Modus Handicap bei dem Rennen des ACC Contern im Juni zu testen. Selbstverständlich 
muss dies zuvor mit dem Verein besprochen werden. 
 Renngemeinschaft 
Christian Ferreira Swietlik stellt klar, dass das Projekt zu keinem Zeitpunkt von der FSCL 
übernommen worden ist. Es fand sich kein Mitglied im CT, welches die Leitung des 
Projektes übernehmen möchte. Das Reglement zur Renngemeinschaft sowie die zur 
Gründung notwendigen Formulare werden an die Vereine geschickt. 
 COSL Spillfest 
Suzie Godart stellt kurz das Setup für das COSL Spillfest vor. Misch Wolter wird sie vor Ort 
unterstützen. Es wird auch vorgeschlagen, Richard Spautz zu rekrutieren. Für das Material 
soll auf die Räder der VdL zurückgegriffen werden, da noch immer keine eigenen Räder zur 
Verfügung stehen. 
 Staff Team Lëtzebuerg 
Bis jetzt gab es lediglich von 5 Personen positive Rückmeldungen um die 
Nationalmannschaft bei Einsätzen zu unterstützen. 
 Selektionskriterien Straße/ CLM EM&WM 
Die CT hält fest, dass die Selektion zunächst in der CT besprochen wird. Dazu wird sich die 
CT an den jeweiligen Stichtagen, die in den Selektionskriterien festgehalten sind, 
zusammenfinden. 
 Kontakt Presse 
René Thill wird einige Erklärung zum Nation Cup sowie den aktuellen Stand der UCI 
Weltrangliste vorbereiten. Diese wird dann an die Presse weitergeleitet. 
 RdV Skoda Cross Cup 
Ein Treffen mit den Vereinen ist für den 27.3.2018 vorgesehen. René Thill bemängelt, dass 
nicht alle Mitglieder der CT an diesem Termin teilnehmen können/ der Termin nicht mit der 
CT im Vorfeld abgestimmt war. 
 Bilanz WM Cyclocross 
René Thill vermißt eine detailliertere Analyse der Resultate. Michel Wolter erklärt, dass auf 
Grund der Beschaffenheit der WM Strecke eine objektive Bewertung der Leistungen der 
Fahrer auf Basis von prozentualen Zeitabständen schwierig ist.  



 
 Struktur CT 
Die CT braucht einen gewählten Vertreter im CA. Es ist der Wunsch der CT, dass nach der 
nächsten AG ein neuer Präsident vom CA bestimmt wird. 
 Kalender 
René Thill stellt fest, dass im Kalender auf der FSCL Homepage einige Daten nicht stimmen 
und bittet um Korrektur. 
 Divers 
Roger Thull hinterfragt das Ergebnis der Kaderrevision.  
 
Die CT stimmt der Teilnahme von Laura Rissé an der Hallenrad Europameisterschaft zu. 
 
René Thill bemängelt, dass es bei den Posts auf der FSCL Facebookseite and Kontinuität und 
Struktur fehlt. 
 
Die Festlegung der nächsten CT wird vertagt; zunächst soll die Wahl eines neuen 
Präsidenten der CT abgewartet werden, so dass die nächst CT erst nach dem nächsten CA 
stattfinden kann. Der neue Präsident soll den Termin bekanntgeben und die CT dann 
einberufen. 
 
 
 
 


